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- Für den Aufurandersatz einer bereits vor dem Inkrafttreten des Transplantati-

onsgeseEes vorgenommenen Organentnahme soll grundsätzlich diejenige Versi-

cherung leistungspflichtig sein, welche ab dem Inkrafttreten des Gesetres den Emp-

fänger oder die Empfängerin versichert'

- Bei einem Krankenkassenwechsel des Empfängers oder der Empfängerin

wechselt zugleich die Pflicht des AufwandersaEes'

- Nach dem Tod des Empfängers oder der Empfängerin bleibt dieienige Versi'

cherung leistungspfl ichtig, welche zuletzt leistungspfl ichtig war'

Fiira|lfä||igeergänzendeFragensteheich|hnense|bstverständ|ichgernezurVer-
fügung. lch erlaube mir, lhnen zur lnformation meine Rechnung gleich beizulegen'

was aber eben nicht bedeuten soll, dass Sie sich bei alffältigen Fragen nicht noch

mit mir in Verbindung seEen könnten'

r M'rt freundlichen Grüssen
I

l l  r - \\tlilxi}"'


